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Freitag, 15.00 Uhr 
1. Juli 

Sonntag, 10.00 Uhr 
3. Juli 

Sonntag, 10.15 Uhr 
10. Juli

 11.30 Uhr

Sonntag, 10.00 Uhr 
17. Juli

Sonntag, 10.15 Uhr 
24. Juli
 

Sonntag, 10.00 Uhr 
31. Juli

Freitag, 15.00 Uhr 
5. August

Sonntag, 10.15 Uhr 
7. August

Alle gute Gabe und alle vollkommene Gabe kommt von oben herab, von dem Vater des 
Lichts, bei dem keine Veränderung ist noch Wechsel des Lichts und der Finsternis.

Jakobus 1,17

Ein tröstlicher Vers aus dem Brief des Jakobus. Während sich bei uns 
ständig alles verändert, bleibt bei Gott alles, wie es ist. Wir leben im 
ständigen Wechsel von Tag und Nacht, Licht und Dunkel in einem 
Hin und Her; nichts bleibt, wie es ist. Ein Mensch entwickelt sich 
ständig weiter, besonders deutlich wird das, wenn man ein Kind auf-
wachsen sieht. Gerade in den ersten Jahren machen Kinder extreme 
Entwicklungsschübe durch. Vom runden Säugling zum aufrechten 
Gang. Von unspezifischem Lärm zur wohl formulierten Ausdrucks-
weise. Je älter wir werden, desto langsamer die Entwicklung, aber 
sie hört niemals auf. Ziele und Ideale ändern sich oder verschwin-
den. Erfahrungen schenken Selbstbewusstsein, neue Verantwortun-
gen erzeugen neue Sorgen.

Die Kirche ist für viele ein Ort der Beständigkeit. Hier soll es sein, 
wie es immer war! Worauf kann man sich sonst verlassen? Unsere 

Neustädter Marienkirche ist ein Sinnbild der Beständigkeit. Was sollen die Zeit, der Wind und 
das Wetter diesem Haus Gottes schon anhaben? Sie steht an diesem Ort, länger, als wir denken 
können. Uralte Steine, die schon so viel gesehen haben.

Aber die Kirche wird von Menschen gestaltet, die sich selbst ständig verändern. Die Kirche ist 
nicht statisch, sie entwickelt und verändert sich mit. Das gilt auch für die besonders alten Gottes-
häuser. In den folgenden Monaten werden die Steine der Neustädter Marienkirche viel Neues 
sehen. Neue Gesichter, neue Farbe und das lang ersehnte neue Instrument, unsere neue Orgel.

Veränderungen, um die die Menschen, die in diesem Gotteshaus zuhause sind, gerungen haben 
und die nicht leichtfertig geschehen. Denn, auch wenn Veränderungen zum Leben gehören, sie 
fallen doch nicht leicht. Bei allem, was anders wird, bleibt doch das Wichtigste bestehen: Alle 
gute Gabe und alle vollkommene Gabe kommt von oben herab, von dem Vater des Lichts, bei 
dem keine Veränderung ist noch Wechsel des Lichts und der Finsternis.

Neue Farbe, neue Töne und neue Sichtweisen – all das rüttelt nicht am Grund, auf dem die Kir-
che gebaut ist. Im Gegenteil, es würdigt ihr Dasein, es zeigt den Einsatz der Menschen, die hier 
zusammen Kirche sind. Neue Türen werden geöffnet und die Veränderungen werden gemein-
sam gemeistert, so wie es die Grundmauern schon hundertfach bezeugen können.

Auch für mich bricht in diesen Monaten eine neue Zeit an. Mein Probedienst in den Innenstadt-
gemeinden endet, und ich schaue dankbar zurück auf die vergangenen zwei Jahre. Innerhalb der 
Beständigkeit dieser Gemeinde durfte ich mich in dieser Zeit verändern. Ich grüße Sie herzlich 
und verabschiede mich mit den folgenden Liedzeilen:
Vertraut den neuen Wegen, auf die uns Gott gesandt! Er selbst kommt uns entgegen. Die Zu-
kunft ist sein Land. Wer aufbricht, der kann hoffen in Zeit und Ewigkeit. Die Tore stehen offen. 
Das Land ist hell und weit.

Ihre

G E L E I T W O R T G O T T E S D I E N S T E

Freitag-Nachmittag-Gottesdienst 
in der Reformierten Süsterkirche
Pfarrer Becker

Gottesdienst am 6. Sonntag nach Trinitatis 
mit Feier des Abendmahls
Pfarrer Wolf-Barnett 
Angebot fair gehandelter Waren

Gottesdienst am 7. Sonntag nach Trinitatis 
„Kunst und Religion“ gemeinsam 
mit der Reformierten Gemeinde in der 
Reformierten Süsterkirche 
Pfarrerin i. R. Edusei
Kirchenmusik: Blue Lake International Choir; 
Ltg.: Shirley Lemon; Ruth M. Seiler, Orgel

Gottesdienst mit Minis, 
Maxis und Erwachsenen 
Pfarrer Wolf-Barnett und Team

Gottesdienst am 8. Sonntag nach Trinitatis 
gemeinsam mit der Reformierten 
Gemeinde in der Neustädter Marienkirche
Pfarrer i. R. Ledwa

Gottesdienst am 9. Sonntag nach Trinitatis 
gemeinsam mit der Reformierten 
Gemeinde in der Reformierten Süsterkirche
Pfarrer i. R. Theiling, 
und N. N., Liturgie

Gottesdienst am 10. Sonntag nach 
Trinitatis, Israelsonntag 
gemeinsam mit der Reformierten 
Gemeinde in der 
Neustädter Marienkirche
Herr Haase, Predigt, 
und Pfarrerin Stöcker, Liturgie 
Angebot fair gehandelter Waren

Freitag-Nachmittag-Gottesdienst 
in der Reformierten Süsterkirche 
Pfarrer Becker

Gottesdienst am 11. Sonntag nach 
Trinitatis mit Feier des Abendmahls 
und der Taufe gemeinsam mit der 
Reformierten Gemeinde 
in der Reformierten Süsterkirche
Professor Lindemann, Predigt
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Gottesdienst am 12. Sonntag 
nach Trinitatis 
gemeinsam mit der Reformierten 
Gemeinde in der Neustädter Marienkirche
mit Verabschiedung von Pfarrerin Stöcker 
Pfarrerin Stöcker, Predigt und Liturgie

Gottesdienst am 13. Sonntag 
nach Trinitatis 
„Kirche trifft Kino“ 
gemeinsam mit der Reformierten Gemein-
de in der Reformierten Süsterkirche
Pfarrer Becker und Pfarrer Moggert-Seils 
Kirchenmusik: Bertold Becker, Klavier; 
N. N., Kontrabass; 
Andreas Kaling, Saxophon; 
Thomas Bronkowski, Orgel

Einschulungsgottesdienst Diesterwegschule
Pfarrer Wolf-Barnett

Friedensgebet 
in der Reformierten Süsterkirche

Gottesdienst am 14. Sonntag 
nach Trinitatis 
Pfarrer Wolf-Barnett 
Angebot fair gehandelter Waren

Musikalische Vesper – Letzter 
Gottesdienst mit der Kleuker-Orgel
Kirchenmusik: Melanie Kreuter, Sopran; 
Ruth M. Seiler, Orgel
Pfarrer Menzel, Liturgie 

Freitag-Nachmittag-Gottesdienst 
in der Reformierten Süsterkirche 
Pfarrer Becker

Gottesdienst am 15. Sonntag 
nach Trinitatis mit Feier des Abendmahls 
OKR i. R. Dr. Friedrich 
Kirchenmusik: Bläserkreis

Gottesdienst am 16. Sonntag 
nach Trinitatis, 
Tag des Offenen Denkmals 
Pfarrer Eckehard Biermann

Gottesdienst mit Minis, Maxis und 
Erwachsenen mit Feier der Taufe
Pfarrer Wolf-Barnett und Team

Sonntag, 10.00 Uhr 
14. August

Sonntag, 10.15 Uhr 
21. August

Donnerstag, 8.30 Uhr 
25. August

 19.00 Uhr 

Sonntag, 10.00 Uhr 
28. August

 18.00 Uhr 

Freitag, 15.00 Uhr 
2. September

Sonntag, 10.00 Uhr 
4. September

Sonntag, 10.00 Uhr 
11. September

 11.30 Uhr

GOTTESDIENSTE

Gottesdienst am 17. Sonntag 
nach Trinitatis gemeinsam mit der Refor-
mierten Gemeinde in der Reformierten 
Süsterkirche in Verbindung 
mit der Fairen Woche in Bielefeld
Pfarrerin Stöcker, Predigt, 
und Pfarrer Becker, Lektor

Abendgottesdienst zur Tafel: 
„Flucht nach Ägypten“ 
aus dem Marienaltar
Superintendentin Burg
Die originale Tafel wird zu diesem 
Gottesdienst in der Kirche zu sehen sein.
Kirchenmusik: Bläserensemble; Bielefelder 
Vokalensemble; Camerata St. Mariae; 
Leitung: Ruth M. Seiler

Gottesdienst am 18. Sonntag 
nach Trinitatis mit Jubiläumskonfirmation 
und Feier des Abendmahls 
Pfarrer Wolf-Barnett
Kirchenmusik: Bläserkreis; N. N., Trompete; 
Ruth M. Seiler, Leitung und Orgel

Musikalische Vesper 
Kirchenmusik: Marienkantorei
Pfarrer Eckehard Biermann, Liturgie 

Friedensgebet 
in der Reformierten Süsterkirche

Gottesdienst am 19. Sonntag nach 
Trinitatis Erntedankfest, 
mit Feier des Abendmahls 
Pfarrer Wolf-Barnett  
Angebot fair gehandelter Waren

Freitag-Nachmittag-Gottesdienst in der 
Reformierten Süsterkirche 
Superintendent i. R. Berthold 

Gottesdienst am 20. Sonntag 
nach Trinitatis
Pfarrer Eckehard Biermann

Gottesdienst mit Minis, 
Maxis und Erwachsenen 
Pfarrer Wolf-Barnett und Team 

Gottesdienst am 21. Sonntag 
nach Trinitatis
Pfarrer Eckehard Biermann

Sonntag, 10.15 Uhr 
18. September

 18.00 Uhr 

Sonntag, 10.00 Uhr 
25. September

 18.00 Uhr

Donnerstag, 19.00 Uhr 
29. September

Sonntag, 10.00 Uhr 
2. Oktober

Freitag, 15.00 Uhr 
7. Oktober

Sonntag, 10.00 Uhr 
9. Oktober

 11.30 Uhr

Sonntag, 10.00 Uhr 
16. Oktober
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Gottesdienst am 22. Sonntag 
nach Trinitatis 
Pfarrer i. R. Ledwa

Musikalische Vesper 
Kirchenmusik: Clara Siegmund, Sopran; 
Instrumentalisten
Pfarrer Eckehard Biermann, Liturgie

Friedensgebet 
in der Reformierten Süsterkirche

Gottesdienst am 23. Sonntag 
nach Trinitatis 
Pfarrer Tiggemann 
Angebot fair gehandelter Waren

Zentraler Reformationsfest-Gottesdienst 
zum Auftakt des 500. Reformations-
jubiläums mit Kantate – in Verbindung mit 
den Bielefelder Konzerttagen 2016 
Superintendentin Burg, Predigt, 
und Pfarrer Wolf-Barnett, Liturgie
Kirchenmusik: Posaunenchor der 
Reformierten Gemeinde und Bläserkreis 
der Marienkirche; Marienkantorei; 
Camerata St. Mariae; Leitung: Ruth M. Seiler

Sonntag, 10.00 Uhr 
23. Oktober

 18.00 Uhr

Donnerstag, 19.00 Uhr 
27. Oktober

Sonntag, 10.00 Uhr 
30. Oktober

Montag, 20.00 Uhr 
31. Oktober

BERICHT AUS DEM PRESBYTERIUM

GOTTESDIENSTE IN DEN ALTENHEIMEN

Marienstift:  Lipper Hellweg 16 in der Hauskapelle (Erdgeschoss)
 Kontakt: Diakon Frank Hellmund: Tel.: 0151/62844834

Andachten  immer am 2. Dienstag im Monat um 11.00 Uhr

Gottesdienste  Erntedankfest, 2.10., um 15.30 Uhr 

Lutherstift:  Kreuzstraße 21, Tel.: 0521/965930
Andachten  an jedem Freitag mit Pfarrerin Wehmann: 15.30 Uhr 
 im großen Saal des Lutherstifts 

Herzlich willkommen im MARIENCAFÉ!
Jeden Sonntag nach dem Gottesdienst um 10.00 Uhr in der Kirche oder im Gemeindehaus! 

Herzlich willkommen. 

Änderung der Öffnungszeiten der Kirche während der Bauarbeiten.
Vom 29.08.2016 bis 17.09.2016 muss die Kirche tagsüber geschlossen bleiben. 

Die weiteren Öffnungszeiten richten sich nach den Bauarbeiten. Führungen können in den 
kommenden Monaten nur nach Absprache mit dem Gemeindebüro durchgeführt werden.
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Ende August 2016 wird die Orgel abgebaut 
und an eine katholische Gemeinde in Belgien 
übergeben. Somit entstehen für uns als Ge-
meinde keine Abbau- und Entsorgungskos-
ten, vielmehr erzielen wir noch einen Erlös. Es 
folgen dann erst einmal Monate ohne Orgel 
in unserer Kirche. 
Im Anschluss an den Orgelabbau soll die Ge-
legenheit genutzt werden, die Kirche zu re-
novieren. Angesichts der Baustellensituation 
wird manche gemeindliche Flexibilität und 
Gelassenheit erforderlich sein.
Das Architektenbüro Terbrack hat ein Kon-
zept zur Kirchenrenovierung vorgelegt. 
Manches ist nötig (Innenanstrich), vieles ist 
sinnvoll (Prüfung der elektrischen Leitungen 
und Anschlüsse), einiges wäre sehr wün-
schenswert (neues Beleuchtungskonzept). 
Wir müssen sehen, wie weit unsere finanzi-
ellen Möglichkeiten reichen. Spenden für die 
Kirchenrenovierung sind hoch willkommen! 
Unsere Pfarrerin im Probedienst Susanne Stö-
cker, deren Stelle zwischen Neustadt-Marien 
und Altstadt-Nicolai nach dem Verhältnis 7/3 
aufgeteilt ist, hat die Zusage einer Bielefelder 
Nachbargemeinde für eine feste Pfarrstelle 
und wird im August ihren Dienst in unserer 
Gemeinde beenden. Schon an dieser Stelle 
dankt das Presbyterium Susanne Stöcker für 
ihren engagierten Dienst in unserer Gemein-
de. Wir wünschen ihr einen guten Start in 
ihrer neuen Gemeinde und dabei die treue 
Begleitung unseres Gottes. Wir hoffen für die 
Zukunft auf eine gute nachbarschaftliche Ver-
bundenheit und Zusammenarbeit.
Im Namen der Presbyterinnen und Presbyter 
wünsche ich Ihnen und den Menschen, die zu 
Ihnen gehören, eine gute Zeit des Sommers 
und, soweit Sie Entsprechendes geplant ha-
ben, einen schönen, erholsamen und erleb-
nisreichen Urlaub.
Herzliche Grüße aus dem Presbyterium Ihrer 
Kirchengemeinde!

Ihr Rolf Kriete, 
Vorsitzender

Sehr geehrte liebe Gemeindeglieder!

Das neugewählte Presbyterium kam am 14. 
März zu seiner konstituierenden Sitzung zu-
sammen. Hinsichtlich seiner bevorstehenden 
Pensionierung stand Pfarrer Menzel für den 
Vorsitz nicht mehr zur Verfügung. Das Pres-
byterium hat durch Wahl folgende Positionen 
besetzt: Vorsitz im Presbyterium: Rolf Kriete. 
Abgeordnete in der Kreissynode: Stephanie 
Mense. Zuständig für die Bereiche KITA Neu-
stadt: Ulrich Grothaus und KITA Paul-Gerhardt: 
Kerstin Taschka. Vertreter im Kuratorium der 
Nachbarschaft 01 für Kinder- und Jugendar-
beit: Markus Köhler und Pfarrer Wolf-Barnett. 
Zuständig für den Bereich Diakonie: Hans Jo-
achim Weithöner. Vertreter/in für das Kurato-
rium Stadtkantorat: Melanie Kreuter und Rolf 
Kriete. In nachfolgenden Sitzungen wurden 
Stephanie Mense als Finanzkirchmeisterin 
und Alexander Obermann als Baukirchmeis-
ter gewählt. Am 9. April traf sich das Presby-
terium gemeinsam mit der Superintendentin 
zu Beratungen bezüglich der Pfarrstellenaus-
schreibung und der sich daraus ergebenden 
Pfarrwahl. In großer Einmütigkeit haben sich 
die Mitglieder des Leitungsgremiums auf das 
Verfahren zur Wiederbesetzung der Pfarrstelle 
verständigt. Die Stelle wurde inzwischen in der 
Wochenzeitung „Unsere Kirche“ und im Kirch-
lichen Amtsblatt der Ev. Kirche von Westfalen 
ausgeschrieben. Ende der Bewerbungsfrist 
war der 30. Juni 2016. Anfang Juli wird das 
Presbyterium, unter Einbeziehung der Supe-
rintendentin, die Bewerbungen sichten. Im 
weiteren Verfahren entscheidet das Leitungs-
gremium über eine Einladung von Kandida-
tinnen und Kandidaten und einen Terminplan 
für bevorstehende Probepredigten in unserer 
Neustädter Marienkirche.
Wir sind dankbar, dass in der Zeit der Vakanz 
Pfarrer Eckehard Biermann, der zurzeit noch 
Gemeindepfarrer in Gelsenkirchen ist, pasto-
rale Aufgaben in der Gemeinde übernehmen 
wird. 
Zum Orgelprojekt ist mitzuteilen, dass ein 
Käufer für die Kleuker-Orgel gefunden ist. Ab 

BERICHT AUS DEM PRESBYTERIUMGOTTESDIENSTE
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Die Flucht nach Ägypten 
13. Tafel des Bielefelder Marienaltars aus dem Jahre 1400

„Da stand Josef auf und nahm das Kind und seine Mutter mit sich bei Nacht und entwich 
nach Ägypten und blieb dort bis nach dem Tod des Herodes“.           (Matthäus 2, 14 + 15)

Dieses Bild veranschaulicht die vor dem Tyrannen Herodes flüchtende Familie. Das neugeborene 
Jesuskind teilt das Schicksal aller Menschen, die ihre Heimat verlassen müssen und Sicherheit 
sowie Schutz da suchen, wo sie ihnen gewährt werden könnten.  

Ich entschloß mich, Theologie zu studieren, 
weil ich in der Bibel auf Menschen stieß, die 
von Gott geführt sind, aber auch ihre Fragen 
und Anfragen vor Gott zum Ausdruck bringen 
können und in alledem auf ihren Wegen siche-
res Geleit erfahren. Jeremia und Paulus haben 
mich auf meinem eigenen Weg fasziniert.  

Studiert habe ich in Bethel und Heidelberg. 
Das Vikariat schloß sich in Dortmund-Berg-
hofen an, gefolgt von einem Sondervikariat 
in den Justizvollzugsanstalten Dortmund und 
Hagen.

Kurz nach dem Ende des Studiums heirateten 
meine Frau Elisabeth und ich. Wir sind beide 
Pfarrer/in und gehen seitdem einen gemein-
samen Weg.

Von 1986 – 1992 war ich Pfarrer in Oer-Erken-
schwick, danach Reisepastor der Deutschen 
Ev.-luth. Gemeinde in Finnland bis 1998  und 
seitdem wieder Pfarrer im Ruhrgebiet, in Gel-
senkirchen.

In Finnland wurden unsere beiden Töchter ge-
boren. Sie führen schon ein eigenes Leben als  
Studentinnen.

Weil meine Frau nun Pfarrerin in der Justiz-
vollzugsanstalt Senne ist und wir wegen mei-
nes Elternhauses sowieso vorhatten, unseren  
Lebensmittelpunkt wieder nach Bielefeld- 
Senne zu verlagern, ergibt sich für mich jetzt 
die Möglichkeit, wieder „Reisepastor“ zu sein 
und eine Zeit an Ihrem Gemeindeleben Anteil 
zu haben und Sie als Pastor zu begleiten. In 
diesem Sinne: Bis bald!

Vorstellung Pfarrer Eckehard Biermann

Welche Informationen halfen dem Apostel 
Paulus vor knapp 2000 Jahren, sich vor Beginn 
seiner Reisen auf die Gemeinden einzustellen, 
die er besuchte?

Internet gab es damals noch nicht – aber  
sicher viele Informationen von Menschen, die 
mit Schiffen oder auf dem Landweg unterwegs 
gewesen sind.

Ich habe es da ein wenig einfacher, mich auf 
meinen neuen pastoralen Arbeitsschwerpunkt 
in Bielefeld-Neustadt-Marien einzustellen, 
lese mit Interesse die Konzeption und die  
Informationen aus Ihrem Gemeindeleben und 
freue mich darauf, Sie in der Vakanzzeit ab 
September begleiten zu können.

1958 wurde ich in Bethel geboren, bin im 
Stadtteil Senne aufgewachsen, habe das 
Hans-Ehrenberg-Gymnasium in der Senne-
stadt besucht.

Schon als Jugendlicher wurde ich Mitglied 
des Posaunenchores, engagierte mich in der 
Jugend- und Nichtseßhaftenarbeit und hatte 
damals schon einen „Faible“ für Leben und 
Arbeiten im Ruhrgebiet. Aber bis dahin sollte 
es noch ein wenig dauern.

8 9V O R S T E L L U N G



10 11NEUES AUS UNSEREN KITAS

Am 8. Mai hat der Förderverein der Paul-Gerhardt-Kita mit viel Unterstützung durch die 
Kita wieder einen Flohmarkt rund um‘s Kind im Saal der Neustädter Marien-Kirchengemeinde 

durchgeführt. Bei sonnigem Wetter war der Flohmarkt trotz Muttertag gut besucht und ein vol-
ler Erfolg für die Teilnehmer und den Förderverein. Wir danken allen, die bei der Organisation 

und Durchführung des Flohmarkts mitgeholfen haben!

Mit den besten Grüßen vom Förderverein der Paul-Gerhardt-Kita,
Daniel Brün

Taxibetrieb 

Joachim Deppe

Ihr Seniorentaxi in der Neustadt

Telefon: 0521 - 2 38 18 83 

Mobil: 0151 - 6 26 19 43 7

Hurra, endlich Sommer!
Unser Programm:
14.30 Uhr
Andacht mit Pfarrerin Stöcker

15.00 Uhr
Der Clou mit Kindern am Nachmittag

16.00 Uhr
Eröffnung aller Genussstände 
Weiterer Clou des Tages ist unsere Tombola!
Bis dann in der Kita Neustadt, Diesterweg str. 7.

Fotos aus dem Pfingstgottesdienst am 15. Mai 
2016
      

In diesem Jahr wird am Samstag, dem 16. Juli,
 ein Sommermarkt unter dem Motto  
„So schmeckt der Sommer“ stattfinden.
Eingeladen sind alle, die den Sommer 
probieren möchten.

Um 14.15 Uhr 
ist Einlass und um 

17.30 Uhr 
lassen wir den Markt wieder ausklingen. 

Ein besonderer Geburtstag wurde im Got-
tesdienst mit Minis, Maxis und Erwachsenen 
gefeiert. Am Jahresrad der Geburtstage kann 
man sehen, dass die Kirche selbst an Pfingsten 
ihre Geburt erlebte.

Abendmahl mit Kindern? Das gibt es in Neustadt-Marien schon lange, aber selten fallen die 
Gottesdienste mit Beteiligung der Kitas auf einen der monatlichen Abendmahlssonntage. Am 
5. Juni hieß es also etwas anders als gewohnt: Komm, Herr Jesus, sei du unser Gast und segne, 
was du uns bescheret hast!

Das Abendmahl ist für viele Christen ein heiliger Moment. Brot und 
Wein bedeuten die Erinnerung an Jesus Christus und seine Zuwen-
dung zu uns, sie bedeuten Sündenvergebung und Feier der christ-
lichen Gemeinschaft. Ein Sakrament, das wirklich schmecken und 
sehen lässt, wie lieb Gott die Menschen hat. Kinder nehmen diesen 
besonderen Moment intensiv wahr. Für sie ist zusammen Essen und 
Feiern heilig. Ein echter Teil der Gemeinde sein, ohne ausgeschlos-
sen zu werden – für unsere Kita-Kinder ein echter Segen!

10 11NEUES AUS UNSEREN KITAS
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es verschiedene Konsolen-Spiele auf Riesen-
leinwänden, ein trickreiches Bananenfangen 
und kleine Basketballturniere, in Stieghorst 
ein Indoor-Geländespiel und auf dem Aben-
teuerspielplatz in Baumheide konnte gefahren 
werden: mit Hooverboards, mit Carrerabahn 
oder mit Riesenkettcars quer übers Gelände. 
Ein Riesenspaß für die insgesamt 150 Teilneh-
menden.

Für alle
haben sich die Jugendlichen aus unserem 
Nachwuchs-Mitarbeitenden-Kreis am „Lan-
deskirchentag“ WEITE WIRKT in Halle be-
teiligt. Samstag und Sonntag haben wir auf 
unserem Spiel- und Aktionsstand über fair ge-
handelte Kokos-Grillkohle informiert (und da-
mit auch „live“ gegrillt…), Waffeln gebacken, 
Mitmach-Spiele angeboten und mit dem Rie-
sen-Playmobil-Luther Werbung für das Refor-
mationsjubiläum im nächsten Jahr gemacht.

das Fest der Jubiläumskonfirmation nicht in 
ihrer Heimatgemeinde feiern können. 

Nach dem gemeinsamen Festgottesdienst mit 
der Feier des Heiligen Abendmahls ist im Ge-
meindesaal Gelegenheit zum geselligen Bei-
sammensein.    

Sollten Sie als Jubilar bisher keine schriftliche 
Einladung erhalten haben, melden Sie sich 
bitte im Gemeindebüro (0521/ 60854); auch 
wenn Sie helfen können, Jubilare zu ermitteln, 
rufen Sie uns bitte an. 

Wir freuen uns auf ein lebendiges Fest des 
Wiedersehens und munterer Wiederbegeg-
nungen!

Für Kinder
war unser KINDER-KIRCHEN-FEST, das wir 
am Freitag, dem 15. April, im Nicolaihaus der 
Altstädter Gemeinde gefeiert haben. Unter 
dem Motto „Genug für alle“ ging es um die 
Jesus-Geschichte von der Speisung der 5000. 
Dazu wurde gesungen, gespielt und gebastelt 
und mit mehr als 40 Leuten ein Picknick im Ge-
meindesaal abgehalten.

Für Teens
gab es zum zweiten Mal die stadtweite „Night-
Kult(o)ur“ der Evangelischen Jugend Bielefeld, 
an der erstmals auch Jugendliche aus unseren 
Innenstadtgemeinden teilgenommen haben. 
Von 18 bis 22 Uhr waren am Freitag, dem 29. 
April, mehrere Jugendzentren und Gemeinde-
häuser mit interessanten Programmangeboten 
geöffnet. Zwischen den Stationen konnten die 
jungen Leute einen extra eingerichteten Shut-
tle-Service (mit Bullis) nutzen. In Heepen gab 

Am Sonntag, 25. September (18. Sonntag 
nach Trinitatis), heißen wir alle die willkommen, 
die in den Jahren 1991, 1966, 1956 und 1951 
in der Neustädter Marienkirche konfirmiert 
wurden, um mit ihnen, ihren Angehörigen und 
Freunden das Fest der Silbernen, Goldenen, 
Diamantenen und Eisernen Konfirmation im 
Gottesdienst um 10.00 Uhr zu begehen. 

An diesem Sonntag sind auch diejenigen zur 
Feier ihrer Jubiläumskonfirmation eingela-
den, die 1991 und 1966 in der ehemaligen 
Paul-Gerhardt-Kirche konfirmiert worden sind.
Eingeladen zur Konfirmation sind auch die-
jenigen in die Neustädter Marienkirche, die 

Feier der Silbernen und Goldenen sowie Diamantenen, Eisernen und Eichenen
 Konfirmation am Sonntag, 25. September 2016, in der Neustädter Marienkirche

BETREUTES WOHNEN
0521-3038473
www.rueckenwind-betreuung.de

Wir bewegen Menschen mit Behinderung.

Ambulante Pflege

96 74 80
Hauspflegeverein e.V.

Wir beraten und unterstützen Sie gerne!
Sylke Seek und Manuela Skusa

Mit unserer Hilfe leben Sie sicher
umsorgt zuhause

August-Bebel-Str. 133a
33602 Bielefeld

www.hpvbi.de

12 1313AUS DER JUGENDARBEIT
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3. Juli
Sonntag, 18.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
17.15 Uhr Kirchenführung

10. Juli
Sonntag, 18.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
17.15 Uhr Kirchenführung

17. Juli
Sonntag, 18.00 – 19.00 Uhr
Reformierte Süsterkirche – 
Neustädter Marienkirche
17.15 Uhr Kirchenführung

Um ca. 18.40 Uhr Spaziergang zur 
Neustädter Marienkirche

Gesamtkonzert 10,- €; 6,- €; 
Einzelkonzert: 5,- €; 3,- €

ORGELSOMMER I – Chor & Orgel

Werke von Johann Herrmann Schein, 
Johann Sebastian Bach u. a.

Bielefelder Vokalensemble
Camerata St. Mariae
Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler

ORGELSOMMER II – Chor & Orgel

Werke von David Brummer, 
Gwyneth Walker, Enjott Schneider u. a.

Blue Lake International Choir
Leitung: Shirley Lemon
Orgel: Ruth M. Seiler

ORGELSOMMER III

18.00 Uhr - Reformierte Süsterkirche
Wandelkonzert I – Kleuker meets Kleuker

Orgelwerke von Dietrich Buxtehude, 
Johann Sebastian Bach, Jesus Guridi u. a.

Gernot Kaspersetz, elektronische Musik
Orgel: Ruth M. Seiler

ca. 19.00 Uhr - Neustädter Marienkirche
Wandelkonzert II – Kleuker meets Kleuker

Orgelwerke von Basil Harwood, 
Zoltan Kodály, Frank Bridge u. a.

Gernot Kaspersetz, elektronische Musik
Orgel: Ruth M. Seiler

Kirchenmusikalischer Veranstaltungskalender
des Evangelischen Stadtkantorates Bielefeld von Juli bis Oktober 2016

36. BIELEFELDER ORGELSOMMER
3. Juli bis 31. Juli 2016

jeweils sonntags
17.15 Uhr Vorprogramm

18.00 Uhr Konzert
(Eintritt: 10,- €/ 6,- €; Kinder frei)

nach dem Konzert:
Ausklang im Obermannschen Orgelsommercafé im oder am Gemeindehaus

24. Juli
Sonntag, 18.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
17.15 Konzerteinführung

31. Juli
Sonntag, 18.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
17.15 Uhr Informationen rund 
um unsere alte und unsere neue Orgel
Eintritt frei; um Spenden für unsere 
Neue Orgel wird gebeten.

Orgelsommer IV
Tänzerisch beschwingte Orgelmusik aus 
Europa

Orgelwerke von Pierre Attaignant, 
Johann Sebastian Bach, Louis-James-Alfred 
Lefébure-Wély, Guy Bovet u. a.

Orgel: Christoph Grohmann

Orgelsommer V
Benefizkonzert für die Neue Orgel

Das letzte Orgelkonzert auf der großen 
Kleuker-Orgel

Orgelwerke von Johann Sebastian Bach, 
Wolfgang Amadeus Mozart, Louis Vierne 
u. a.

Orgel: Ruth M. Seiler

Reisebüro kleine fl uchten | Rohrteichstraße 33 | 33602 Bielefeld | fon 0521.6 61 99 | www.kleinefl uchten-bielefeld.de

REISEN soll begeistern.
Wir sorgen dafür – seit 30 Jahren.

Preiswerte Flüge weltweit
Kreuzfahrten | Sport- und Aktivreisen

Pauschal- und Wellnessreisen
Jugend- und Studententarife

Hotels und Ferienwohnungen | Mietwagen
Interessante Studienreisen

Nachhaltige Reisen

Reisebüro
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21. August
Sonntag, 10.15 Uhr
Reformierte Süsterkirche
Als Kollekte erbitten wir eine Spende für die 
Kirchenmusik im Evangelischen Stadtkantorat 
Bielefeld.

28. August
Sonntag, 18.00 Uhr 
Neustädter Marienkirche
Im Klingelbeutel erbitten wir eine Spende 
für die Kirchenmusik im 
Evangelischen Stadtkantorat Bielefeld.

10. September
Samstag, 18.00 Uhr 
(geänderte Anfangszeit!!)
Saal des Neustädter Gemeindehauses, 
Papenmarkt 10a
Eintritt frei; um Spenden 
für unsere Neue Orgel wird gebeten.
In der Pause: Wein, Bier, Snacks

11. September
Sonntag, 17.00 Uhr 
Reformierte Süsterkirche
Eintritt frei; wir bitten am Ausgang um eine 
Spende.

18. September
Sonntag, 18.00 Uhr 
Neustädter Marienkirche
Die Originaltafel aus dem Marienaltar wird 
an diesem Sonntag von der Familie Oetker in 
der Kirche ausgestellt!

25. September
Sonntag, 18.00 Uhr 
Neustädter Marienkirche
Im Klingelbeutel erbitten wir eine Spende 
für die Kirchenmusik im 
Evangelischen Stadtkantorat Bielefeld.

Gemeinsamer Gottesdienst der 
Reformierten und der 
Neustädter Marienkirche
„Kirche trifft Kino“

Choraljazz und mehr
Bertold Becker, Klavier; N. N., Kontrabass; 
Andreas Kaling, Saxophon; 
Thomas Bronkowski, Orgel

Musikalische Vesper
Letzter Gottesdienst 
mit der großen Kleuker-Orgel!

N. N., Sopran; Ruth M. Seiler, Orgel

Benefizkonzert für die Neue Orgel
„Wenn ich vergnügt bin, muss ich singen“

Lieder der Comedian Harmonists rund um 
Musik, Liebe und das Leben

Bielefelder Desharmoniker

GASTKONZERT 
zum Tag des Offenen Denkmals
mit der Jungen Philharmonie Krakau
Leitung: Tomasz Chmiel

mit Werken von Pachelbel („Kanon“), Vivaldi 
(„Konzert für 2 Celli“), Bach („Violinkon-
zert“), Schostakowitsch („Walzer“) u. a.

Abendgottesdienst zur Tafel: „Flucht nach 
Ägypten“ aus dem Marienaltar
Werke von Johann Sebastian Bach, Claudio 
Monteverdi u. a.

Bläserensemble Camerata St. Mariae 
Bielefelder Vokalensemble
Leitung: Ruth M. Seiler

Musikalische Vesper

Werke von Michael Praetorius bis Bob 
Chilcott

VokalTotal
Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler

23. Oktober
Sonntag, 18.00 Uhr
Neustädter Marienkirche 
Als Kollekte erbitten wir eine Spende für die 
Kirchenmusik im Evangelischen Stadtkantorat 
Bielefeld.

Musikalische Vesper

mit Werken von Georg Philipp Telemann u. 
a.

Clara Siegmund, Sopran; Instrumentalisten
Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler

Bielefelder Konzerttage 2016
Samstag, 29.10.2016 – Sonntag, 6.11.2016

Evang.-Luth. Neustädter Marienkirche Bielefeld – 
Evang.-Reformierte Süsterkirche – Kath. Pfarrkirche St. Jodokus

29. Oktober
Samstag, 17.00 Uhr
Neustädter Marienkirche 
Eintritt: 5,- €/ 3,- €; Kinder bis 14 Jahre frei

30. Oktober
Sonntag, 16.00 Uhr
Kath. Pfarrkirche St. Jodokus
Eintritt

31. Oktober
Montag, 20.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
Im Klingelbeutel erbitten wir eine Spende 
für die Kirchenmusik im 
Evangelischen Stadtkantorat Bielefeld.

„Chaos in der Kirche“
Musikalisches Theater 
von und mit der Bielefelder Kinderkantorei
Leitung: Ruth M. Seiler

Eröffungskonzert 
der Bielefelder Konzerttage

Max Reger, Die späten Chorwerke
Hugo Wolf, Sechs geistliche Lieder auf 
Gedichten von Joseph von Eichendorff

Kammerchor St. Jodokus
Leitung: Georg Gusia

Gottesdienst am Reformationstag

Werke von Johann Sebastian Bach, Heinrich 
von Herzogenberg u. a.

Marienkantorei
Camerata St. Mariae
Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler

Posaunenchor der Reformierten Gemeinde; 
Bläserkreis der Marienkirche
Leitung: Thomas Bronkowski

IMPRESSUM:
Herausgeber: Das Presbyterium der 
Ev.-Luth. Neustädter Marien-Kirchengemeinde
V.i.S.d.P.: Das Presbyterium

Gestaltung: KunstSinn, Bielefeld
Druck: Anzeigen & Mehr, Bielefeld
Redaktionsschluss für die Impulse 156:
November, Dezember, Januar, Februar ist Mittwoch, 
14. September 2016
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Druckmachen
Wir und verarbeiten 

den auch noch!
Fotos, Satz, Buch-, Digital-,
Offset-, Siebdruck und
Buchbinderei, alles aus 
einer Hand, alles aus Brake!

Anzeigen & mehr, B. Bechauf
Telefon: 05 21/9 72 97 21 · Fax: 05 21/ 7 70 77 33,
Mail: anzeigen.mehr@web.de · Uhlenburgweg 5

KunstSinn
KunstSinn · Grafikdesign, Webdesign
Detmolder Straße 21, 33604 Bielefeld, T 0521_13 69 200

eigene
Web-Seite...?

ab 390 Euro*
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Wir sind Ihr Partner in allen Fragen rund um...
 ...die Ausführung von Malerarbeiten
 ...kreative Gestaltungstechniken
 ...Farbberatung
 ...Sanierung denkmalgeschützter Fassaden
 ...Imprägnierung
 ...Fassadenreinigung
 ...Schlämmverfugung
 ...Fußboden-Verlegearbeiten (Lino, Laminat und Parkett)
 ...Trockenbau

Matthias Sander – Malermeister
Prinzenstraße 3  33602 Bielefeld
Tel. 0521 67185  Fax 0521 68809
info@sander-malermeister.de
www.sander-malermeister.de

Kanzlei

SCHMÜCKER
Rechtsanwalt

Ulrich Schmücker
Fröbelstraße 67 · 33604 Bielefeld

Tel. 0521 521 62-66/-67
Fax 0521 521 62-68

info@ra-schmuecker.de
www.ra-schmuecker.de

Gottesdienst „Kunst und Religion“
am 10. Juli um 10.15 Uhr 

gemeinsam mit der Reformierten Gemeinde in der Reformierten Süsterkirche 
Pfarrerin i. R. Edusei

Kirchenmusik: Blue Lake International Choir; Ltg.: Shirley Lemon; Ruth M. Seiler, Orgel

Vater
Neo Rauch (* 1960)

Öl auf Leinwand, 2007

Metropolitan Museum New York
Galerie Eigen + Art, Leipzig/Berlin

Predigt zu „Kunst und Religion“ 2016
Pfarrerin i. R. Erika Edusei

Süsterkirche, 10. Juli 2016, 10.15 Uhr 

...PIETA.
Vater im Vater, Vater im Sohn,

Ferne in Nähe,
Einklang im Wesen,

Lebensumarmung, Initiation...

aus: Hartwig Ebersbach, Vater 
(für Neo Rauch)

*+
M

W
St

.
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Kaffeeklatsch
Kontakt: Margrit Stekar, Tel.: 2 35 45
Termin: 14-tägig donnerstags, 15.00 Uhr, Foyer im Gemeindehaus, Papenmarkt 10a
14.07./28.07./11.08./25.08./08.09./06.10./20.10.

Begegnungszentrum Kreuzstraße
Diakonie für Bielefeld gGmbH, Kreuzstraße 19a, 33602 Bielefeld
Kontakt:  Susanne Bartenbach, Tel.: 98 89 24 40 
Café:  Mo. – Fr. u. letzter Sonntag im Monat von 13.00 bis 17.30 Uhr,
Veranstaltungsprogramm:  auf Anfrage 
Beratung in sozialen Fragen:  Montag bis Freitag nach vorheriger Absprache

Lutherstift
Kreuzstraße 21, 33602 Bielefeld, Tel.: 965 93-0
Mittagstisch um 12.00 Uhr – 13.00 Uhr
Anmeldung bis 10.00 Uhr unter Tel. 965 93-14

11.07.2016 Ausstellungseröffnung , 15.30 Uhr im großen Saal
13.07.2016 Sommerfest, 16.30 Uhr im Garten
30.07.2016 Flohmarkt, 14.30 Uhr im Garten
31.09.2016 Lesebühne, 15.30 Uhr im großen Saal
Andachten: jeden Freitag um 15.30 Uhr im Saal mit Frau Pfarrerin Wehmann

GESPRÄCHSKREISE:

Gespräch um die Bibel
Gemeinderaum im Gemeindehaus, Papenmarkt 10a, 33602 Bielefeld
Leitung: Pfarrer i. R. Horst Dirks
Termin: dienstags um 19.30 Uhr, 05.07./11.10./25.10.

Gemeindestammtisch 
Gaststätte „Alt-Bielefeld“, Obernstraße 12, 33602 Bielefeld
Verantwortlich:  N. N. 
Termin:  erster Montag im Monat, 20.00 Uhr 

G R U P P E N  &  T E R M I N E

GOTTESDIENST MIT MINIS, MAXIS UND ERWACHSENEN / 
VORBEREITUNGSKREIS:
Kontakt: Pfarrer Ulrich Wolf-Barnett, Tel.: 801 65 55 
Monatliche Vorbereitungstreffen in der Regel jeweils donnerstags 20.15 Uhr 
vor dem 2. Sonntag eines Monats. Der aktuelle Abendtermin wird mit dem Kreis vereinbart.

JUGENDGRUPPEN:

Kinder- und Jugendarbeit in der Nachbarschaft 01 
Kontakt: Informationen bei Jugendreferent Andreas Thoeren, 
Tel.: 0175 / 555 33 68; E-Mail: andreas.thoeren@kirche-bielefeld.de
Näheres zur luca-Jugendkirche, Gunststraße 20, 33613 Bielefeld
Tel.: 329 41 28, und unter http://www.evangelische-jugend-bielefeld.de/index.php/luca.html

Christliche Pfadfinderschaft Ravensberg 
Kontakt: Bundesführer Roman Becker, 
Jöllenbecker Str. 224a, 33613 Bielefeld, 
Tel.: 0176-237 45 511, E-Mail: Roman@cp-ravensberg.de;
Stammesführerin Lisa Sossinka, 
Tel.: 0160 / 190 77 88, E-Mail: lisa@cp-ravensberg.de

Weitere Informationen 
finden Sie unter 
www.cp-ravensberg.de

SENIORENKREISE:

Abendkreis der Frauen
Kontakt:  Erika Grothaus, Tel.: 17 78 64, Ursula Rullkötter, Tel.: 666 73
Termin:  1. Mittwoch im Monat, 18.00 Uhr, 
 Gemeinderaum im Gemeindehaus, Papenmarkt 10a, 33602 Bielefeld

06.07.2016 Wir machen Urlaub

03.08.2016 Ein gemütlicher Sommerabend 
 mit kleinen Snacks – Geschichten – Liedern

07.09.2016 „Wer war Hans Ehrenberg?“ 
 Superintendent i. R. Berthold

05.10.2016 Jahreslosung 2016, Referent N. N.

02.11.2016 Symbole und Symbolhandlungen 
 in unserer Ev. Kirche
 Pfarrer Theiling i. R.

20 21G R U P P E N  &  T E R M I N E
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KIRCHENMUSIK IM EVANGELISCHEN STADTKANTORAT BIELEFELD

Bielefelder Kinderkantorei, Neubau der Süsterkirche, Güsenstr. 16
1. Gruppe (4 – 9 J.): dienstags, 16.15 – 17.00 Uhr,
MaD (9 – 14 J.): dienstags, 17.00 – 18.00 Uhr
Leitung: KMD Ruth M. Seiler

VokalTotal (Jugendvokalensemble, 14 – 20 J.) 
Neubau der Süsterkirche, Güsenstr. 16
Dienstags, 18.00 – 19.00 Uhr, Leitung: KMD Ruth M. Seiler

Marienkantorei, Gemeindehaus Neustadt Marien, Papenmarkt 10a
Donnerstags, 19.45 – 22.00 Uhr, Leitung: KMD Ruth M. Seiler
Stimmproben nach Vereinbarung dienstags

Bielefelder Vokalensemble, Gemeindehaus Neustadt Marien, Papenmarkt 10a
Freitags, 20.00 – 22.00 Uhr (vierzehntägig) und nach Vereinbarung,
Leitung: KMD Ruth M. Seiler 

Kirchenchor der Reformierten Gemeinde, Gemeindehaus Süsterplatz 2
Dienstags, 19.45 – 21.00 Uhr
Leitung: Christiane Krause, Tel.: 14 29 68, christiane.krause@web.de

Bläserkreis der Marienkirche, Gemeindehaus Neustadt Marien, Papenmarkt 10a 
Freitags, 19.00 – 20.30 Uhr
Leitung: KMD Ruth M. Seiler (Interimsleitung),
Kontakt: Ulrich Grothaus, Tel.: 521 32 61, ulrich.grothaus@web.de

Posaunenchor der Reformierten Gemeinde, 
Gemeindehaus Neustadt Marien, Papenmarkt 10a
Dienstags, 20.00 – 21.30 Uhr, Leitung: Harald Hörtlackner, 
Tel.: 0176/626 79 684, contrabassus@gmx.de“
 

Alle Probenpläne unter www.stadtkantorat-bielefeld.de 

Konten der Neustädter Marien-Kirchengemeinde: 
Sparkasse Bielefeld

Allgemeine Spenden: Ev. Kirchenkreis Bielefeld IBAN.: DE98 4805 0161 0000 0003 64 
  mit Vermerk: „Neustadt Marien“

Sonderkonto Orgel:  IBAN: DE36 4805 0161 0002 1469 26
Freundeskreis Kirchenmusik:  IBAN: DE65 4805 0161 0002 1399 05
Förderverein Kindertagesstätte Paul-Gerhardt: IBAN: DE25 4805 0161 0069 0252 29
Freundeskreis Kindergarten Neustadt e.V.: IBAN: DE92 4805 0161 0002 1534 84
Sonderkonto Diakonie: IBAN: DE40 4805 0161 0002 1322 07

Literaturkreis
Gemeinderaum im Gemeindehaus, Papenmarkt 10a, 33602 Bielefeld
Leitung:  Karin Saur
Termin:  Donnerstags, 19.30 Uhr, 
14.07.2016  Franz Werfel
  „Eine blassblaue Frauenschrift“
  Referentin: Elisabeth Wegmann

25.08.2016 David Foenkinos
  „Charlotte“
  Referentin: Gerda Held

22.09.2016 Der israelische Schriftsteller David Grossman
 Mit Bezug auf einige seiner Bücher („Diesen Krieg kann keiner gewinnen“,  
 „Eine Frau flieht vor einer Nachricht“, „Aus der Zeit fallen“, Aufsatz)
  Referentin: Ellen Jungclaus

20.10.2016 Michel Houllebecq
  „Unterwerfung“
  Referentin: Dr. Adelheid Schumann

BESUCHSDIENSTE:

Besuchsdienstkreis
Leitung: Dr. Folker Janssen, Tel.: 17 95 55, 
Treffen nach Absprache

Bezirkshelferkreise
Bezirk Neustadt Marien: nach Absprache 
Bezirk Paul-Gerhardt: nach Absprache 

GEMEINDEBEIRAT:
Kommissarische Vorsitzende: 
Frauke Güllemann, Tel.: 10 48 84 

MARIENCAFÉ:
Unser Team freut sich auf Sie!
Kontakt: Christa Gräßlin, Tel.: 0521 / 142970
oder E-Mail: christa@graesslin.net

G R U P P E N  &  T E R M I N E22 23
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Liebe Gemeindeglieder,
das Beste kommt zum Schluss. Eigentlich alle 
wollen selbstbestimmt alt werden. Frei von 
 den Zwängen des Ar-

beitslebens etwas mit 
Freunden unterneh-
men, noch einmal eine 
Sprache erlernen, 
tanzen, ohne Zeit-
druck dies oder das 
…

Für Menschen ab 55 gibt 
es heute viele Angebote. Damit sie 

am vollen Leben teilhaben, hat die Diakonie 
für Bielefeld im Bereich offene Altenhilfe Be-
gegnungsstätten in der Kreuzstraße, an der 
Pellahöhe und das KUNZ. Dazu gibt es die 
Mobile Seniorenarbeit und die Offene Alten-
hilfe. Von Kunst über Fremdsprachen, Compu-
terkurse und ZWAR-Gruppen ist alles dabei.
Das ist Diakonie, weil hierhin auch Menschen 
mit Einschränkungen kommen können. Und 
zwar fast egal welche. Das ist wichtig für alle. 
Niemand soll fürchten, dass es mal nicht mehr 
geht, nur weil man eben älter wird. Schließlich 
soll am Schluss ja das Beste kommen.

Wir würden uns freuen, wenn Sie das mit einer 
Spende unterstützen. Sie finden weitere Infor-
mationen und das Spendenkonto eingelegt in 
den Gemeindebrief.

Ihre Neustädter Marien-Kirchengemeinde

Allein? – Dann kommen Sie rein!
Zum Kaffeeklatsch für Senioren ins Gemein-
dehaus der Neustädter Marienkirche. Hier 
schmausen wir, erzählen uns Geschichten, hö-
ren einander zu, spielen und ärgern uns beim 
„Mensch, ärgere dich nicht“ oder biegen uns 
vor Lachen.

14-tägig donnerstags von 15.00 bis 17.00 Uhr.
Kontakt: M. Stekar, Tel.: 2 35 45

Termine: donnerstags, 15.00 bis 17.00 Uhr 

Heinz Schubel

„Fairer Handel wirkt!“ ist das Motto der dies-
jährigen, alljährlich stattfindenden Fairen Wo-
che. In diesem Jahr findet die bundesweite 
Faire Woche vom 16. bis 30. September statt. 
Der Faire Handel entfaltet auf vielen Ebenen 
seine Wirkung – für die Kleinbauern und -bäu-
erinnen schafft er Perspektiven, schafft mehr 
Gerechtigkeit und setzt sich als internationale 
Bewegung aktiv für gesellschaftlichen Wandel 
ein.

Seit 2013, dem Jahr der Zertifizierung unserer 
Stadt als FairTrade Stadt, ist die Eine-Welt-AG 
unserer Gemeinde über den Steuerungskreis 
Fairer Handel beim Umweltamt der Stadt Bie-
lefeld an „Fairen“ Veranstaltungen beteiligt.

In diesem Jahr laden wir ein ...

… Samstag, 17. September 
8.00 – 14.00 Uhr zum Aktionstag
„Fairer Handel – aus Liebe zum Leben“ auf 
den Hauptmarkt Kesselbrink: Informieren – 
Probieren – Einkaufen.

Dazu gibt es wieder ein buntes Programm für 
Groß und Klein.

… Sonntag, 18. September 
um 10.15 Uhr zu einem Gottesdienst mit dem 
Thema „Hoffnungszeichen Fairer Handel“ in 
die Reformierte Süsterkirche.
Es laden ein die Reformierte und die Neustäd-
ter Marien-Kirchengemeinde.
Anschließend gemütliches Verweilen im Fai-
ren Kirchencafé.

P. Salchow, Eine-Welt-AG

Faire Woche 2016 – wir laden ein!

24 25

Evolution 
unterwegs

Naturkunde-Museum
Bielefeld – Spiegelshof 
Kreuzstraße 20
33602 Bielefeld
Mi – So, 10 – 17 Uhr u. n. Ver.
fon (0521) 51 67 34     
www.namu-ev.de

informativ | spannend | anders

03|07|16 – 29|01|2017

Sonderausstellung

anzeige-hochkant63-181-neustaedter3-DRUCK.indd   1 03.06.16   16:57
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GEMEINDEBÜRO Papenmarkt 10a, 33602 Bielefeld,  
Bürozeiten:  Tel.: 0521 / 60 854, Fax: 0521 / 521 73 24
Mittwoch 14.30 – 16.30 Uhr, E-Mail: neustadt-marien@bitel.net 
Donnerstag 9.30 – 12.00 Uhr www.neustadt-marien-bielefeld.de
 Gemeindesekretärin: Antje Wemhöner-Bartling

Pfarrer Eckehard Biermann Hangstraße 17, 33659 Bielefeld
 Tel.: 0151 / 46105721
 eckehard.biermann@kk-ekvw.de

Pfarrer Ulrich Wolf-Barnett Gustav-Adolf-Straße 5, 33615 Bielefeld,  
 Tel.: 8 01 65 55, E-Mail: uwolfbarnett@web.de

Pfarrerin Susanne Stöcker Tel.: 39 96 93 53, E-Mail: Susanne.Stoecker@kk-ekvw.de

Vorsitzender des Presbyteriums
Diakon Rolf Kriete Tel.: 9 34 25 21
 
Finanzkirchmeisterin   
Stephanie Mense Tel.: 2 49 55 
 
Baukirchmeister  
Alexander Obermann Tel.: 2 52 51 75

Küsterin Tel.: 6 08 54 oder 6 88 69
Almuth Bury

Hausmeister Tel.: 01 77 / 9 60 33 33
Günter Plutowski

Kirchenmusik  Papenmarkt 10a, 33602 Bielefeld, Tel.: 17 59 39
Stadt- und Kreiskantorin E-Mail: ev.stadtkantorat@kirche-bielefeld.de / 
KMD Ruth M. Seiler www.stadtkantorat-bielefeld.de /  
 www.kirchenmusik-bielefeld.de
 
Kinder- und Jugendarbeit  Tel.: 0175 / 555 33 68
Jugendreferent  E-Mail: andreas.thoeren@kirche-bielefeld.de
Andreas Thoeren
 
Ev. Kindertageseinrichtung  August-Bebel-Str. 217a, 
Neustadt  33602 Bielefeld, Tel.: 6 84 60 
Leiterin Birgit Ott E-Mail: kita-neustadt@kirche-bielefeld.de

Ev. Kindertageseinrichtung  Diesterwegstraße 7, 33604 Bielefeld, Tel.: 2 64 97, 
Paul-Gerhardt  kita-paulgerhardt@kirche-bielefeld.de
Leiterin Anke Schwartz

Diakoniestation West  Schildescher Straße 103f, 33611 Bielefeld,
Leitung Norbert Maas  Tel.: 9 86 77 06

Zentrale Kircheneintrittsstelle  Altstädter Kirchstr. 12, Tel. 5 57 48 15, 
– zusätzlich zum  Di. 12 – 14 u. Do. 17 – 19 Uhr.
Gemeindepfarramt – Kontakt: Pfarrer Ulrich Wolf-Barnett; 
 Internet: www.kirche-bielefeld.de; 
 E-Mail: kircheneintritt@kirche-bielefeld.de

Tag des Offenen Denkmals 2016
Sonntag, 11. September 2016

Neustädter Marienkirche 
(geöffnet: 9.30 - 18.00 Uhr)

10.00 Uhr  Gottesdienst
11.30 Uhr  Gottesdienst mit Minis, Maxis 
 und Erwachsenen
 jeweils anschließend Mariencafé

12.30 Uhr  Kirchenführung

12.30/ 13.00/13.30 Uhr 
 Turmbegehung mit Klangzauber   
 auf dem Gewölbe (Teilnehmerzahl
  begrenzt; Voranmeldung im Stadt-
 kantorat möglich; Tel.: 17 59 39; 
 ev.stadtkantorat
 @kirche-bielefeld.de)

15.15 Uhr  Führung zu Orgelneubau und   
 Kirchenrenovierung

17.00 Uhr  Kirchenführung

Reformierte Süsterkirche 
(geöffnet: 9.45 - 18.00 Uhr)

10.15 Uhr  Gottesdienst mit dem 
 Kirchenöffnungsteam
 anschließend Kirchencafé

12.00 Uhr  Kirchenführung

17.00 Uhr  Gastkonzert der 
 Jungen Philharmonie Krakau
 Leitung: Tomasz Chmiel
 s. S. 14
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Um die noch fehlenden ca. 35.000,- €, die 
wir zum Kauf der neuen Eule-Orgel benö-
tigen, einzuwerben, bieten wir weiter Pfei-
fenpatenschaften an. Wenn Sie für unsere 
Neue Orgel spenden möchten, informieren 
Sie sich bitte im Büro des Stadtkantorates 
(Tel.: 0521 / 17 59 39; ev.stadtkantorat@kir-
che-bielefeld.de), welche Patenschaft noch 
zu haben ist.

Im September und Oktober bieten wir 
eine eintägige Fahrt zu einer Ladegast- 
Orgel und eine zweitägige Fahrt zu neuen  
Eule-Orgeln an. 

Bitte informieren sie sich über die Presse, 
Flyer, Plakate und über unsere Internetseite 
oder persönlich im Stadtkantorat!

Zu Beginn des Jahres 2017 fahren wir dann 
mit Interessierten nach Bautzen in die Orgel-
bauwerkstatt Eule.

Im Juli wird zum letzten Mal in der Neu-
städter Marienkirche ein Orgelsommer mit 
der alten Kleuker-Orgel durchgeführt.
Beim Wandelkonzert am 17.07. werden sich 
dabei die drei Kleuker-Orgeln aus der Süster-
kirche, der Neustädter Marienkirche und der 
Marienkapelle voneinander verabschieden, 
indem sie – live oder vom Band – gemeinsam 
in beiden Konzerten und Kirchen erklingen.
Im Benefizkonzert für die Neue Orgel am 
31.7.  spielt Ruth M. Seiler die Werke, mit de-
nen sie 1994 die Kleuker-Orgel kennenlernte.

Am 28.8.2016, 18.00 Uhr, wird die Kleuker- 
Orgel zur Musikalischen Vesper ein letztes 
Mal in der Neustädter Marienkirche erklin-
gen. Diesen Gottesdienst hält daher noch 
einmal Pastor Alfred Menzel.

Vom 29.8. bis 17.9.2016 werden der Orgel-
bauer Guido Schumacher aus Belgien und 
Andreas Ladach aus Wuppertal mit ihren 
Mitarbeitern die Kleuker-Orgel abbauen 
und verpacken. Die Orgel soll nach einer 
entsprechenden Über- bzw. Umarbeitung in 
der Hauptkirche von Enghien (Belgien), der 
katholischen Kirche St. Nicolas, wieder auf-
gestellt werden.

U N S E R E  N E U E  O R G E L

Auf dem Weg zu unserer neuen Orgel – 
Abschied und Ausblick


